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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als ich heute bei strahlendem Sonnen-
schein und wolkenfreiem Himmel (ist 
ja in Freiburg fast immer so) auf dem 
Nachhauseweg war, beschlich mich ein 
fast schon beklemmendes Gefühl: Wo 
sich ansonsten in der malerischen Frei-
burger Innenstadt Menschenmassen 
tummeln, wo auf dem Platz der Alten 
Synagoge Hunderte von Leuten sitzen 
und feiern – absolute Menschenleere. 
Zusammen mit den vielen, teilweise 
beängstigenden, widersprüchlichen, 
immer hektischer werdenden Nach-
richten rund um die Corona-Pandemie, 
beschlich mich dieses Gefühl: Corona 
hat uns fest im Griff!
Wer hätte gedacht, dass ein Virus  un-
sere berufl iche Tätigkeit, ja sogar unser 
gesamtes Leben derart lähmen kann? 

Und dies mit allen Konsequenzen, die 
uns auch (betriebs)wirtschaftlich tref-
fen werden. Unser DGZI-Jubiläumsjahr 
startet somit sehr unerfreulich.
All diesem zum Trotz: Ich wünsche Ih-
nen, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
dass Sie und Ihre Lieben unbeschadet 
diese Pandemie überstehen mögen und 
dass wir alle die damit verbundenen 
Schwierigkeiten möglichst gut über-
winden werden.
Zahnärzte waren immer dann stark, 
wenn sie solidarisch waren und, ausge-
stattet mit dieser kollegialen Rücken-
deckung, innovative Wege beschritten 
haben – aller Knüppel, die uns Nicht-
gewogene bereit hielten zum Trotz!
Und so setze ich auf ein Miteinander 
zwischen unseren Körperschaften, den 
Fachgesellschaften und der Kollegen-
schaft. Jetzt aufeinander einzuprügeln, 

wie momentan in vielen Chatrooms 
zu verzeichnen, ist weder zielführend 
noch sinnvoll. Miteinander werden wir 
es wuppen!
Ich wünsche mir ferner, dass wir nach 
der überstandenen Krise gestärkt aus 
dieser hervorgehen.
Auf Ihre DGZI können Sie zählen – blei-
ben Sie uns verbunden!

Mit herzlichem und kollegialem Gruß,

Ihr Dr. Georg Bach
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